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137 (vormals SW366) im Bhf. Cottbus Hbf 
Bezug: Antrag der DB Netz AG vom 04.07.2023 mit dem Zeichen I.NBN JB 

Anlagen: 0 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Genehmigung gemäß§ 11 Abs. 1 Nr. 3 und Abs. 2 Allgemeines Eisenbahngesetz (AEG) 

1. Auf den Antrag vom 04.07.2023 erteile ich der DB Netz AG die Genehmigung gemäß§ 11 

Abs. 1 Nr. 3 und Abs. 2 AEG zur dauerhaften Einstellung des Betriebes (Stilllegung) der Gleise 

136 und 137 (vormals SW366) im Bahnhof Cottbus Hbf. 

2. Dieser Bescheid ergeht gebührenpflichtig. Die Entscheidung über die Kosten beruht auf§ 1 i. 

V. m. § 22 Abs. 3 und 4 des Bundesgebührengesetzes (BGebG) i. V. m. der besonderen Ge­

bührenverordnung des Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur für individuell 

zurechenbare öffentliche Leistungen des Eisenbahn-Bundesamtes, der benannten Stelle und 

der bestimmten Stelle (Besondere Gebührenverordnung Eisenbahn-Bundesamt - EBA 

BGebV). Über die Höhe ergeht ein gesonderter Bescheid. 
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Nebenbestimmung 

Die DB Netz AG ist verpflichtet den genauen Zeitpunkt der Realisierung der dauernden Einstellung 

des Betriebes (Stilllegung) nachfolgenden Behörden mitzuteilen: 

a) Landesamt für Bauen und Verkehr, Lindenallee 51, 15366 Hoppegarten 

b) Eisenbahn-Bundesamt, Postfach 200 565 in 53135 Bonn 

Diese Genehmigung tritt mit ihrer Bekanntgabe in Kraft. Die DB Netz AG erhält damit die Gele­

genheit bis zum Ablauf des 30.09.2024 von der Genehmigung Gebrauch zu machen. Verstreicht 

diese Frist ungenutzt, erlischt diese Genehmigung. 

Begründung 

Mit dem Schreiben vom 04.07.2023 hat die DB Netz AG beim Eisenbahn-Bundesamt eine Ge­

nehmigung gemäß § 11 Abs. 1 Nr. 3 des Allgemeinen Eisenbahngesetzes (AEG) zur dauernden 

Einstellung des Betriebes (Stilllegung) für die Gleise 136 und 137 (vormals SW366) der Betriebs­

stelle Cottbus Hbf im Land Brandenburg beantragt. 

Die DB Netz AG begründet den Antrag auf dauernde Einstellung des Betriebes der Serviceeinrich­

tungen mit wirtschaftlichen Kriterien. Die Gleise 136 und 137 der Betriebsstelle Cottbus Hbf seien 

in den letzten 24 Monaten nicht mehr genutzt worden und sollen stillgelegt werden. Weiterhin gibt 

die DB Netz AG an, dass den Verhaltungs- und Investitionskosten für die Gleise keinerlei Erlöse 

gegenüberstehen würden. Ein Weiterbetrieb der Serviceeinrichtungen sei der DB Netz AG folglich 

nicht mehr zumutbar. 

Ferner sei kein Antrag auf Nutzung der Gleise gestellt worden. Ein entsprechender Nutzungs­

wunsch sei der DB Netz AG ebenso nicht bekannt. Für die Entscheidung gern. § 11 Abs. 1 S. 5 

AEG, nach der auf eine Bekanntgabe gern.§ 11 Abs. 1a AEG (dreimonatige öffentliche Aus­

schreibung zur Übernahme der lnfrastruktureinrichtung durch Dritte) verzichtet werden kann, lagen 

die Voraussetzungen entsprechend vor. 

Das Land Brandenburg wurde mit dem Schreiben vom 19.07.2023 ins Benehmen gesetzt und 

hatte keine Einwände hinsichtlich der Erteilung einer Genehmigung zur dauernden Einstellung des 

Betriebes der Serviceeinrichtungen Gleis 136 und 137 in der Betriebsstelle Cottbus Hbf. 

Da alle Voraussetzungen für die Erteilung der Genehmigung erfüllt sind, war gemäß § 11 Abs. 2 

AEG die Genehmigung zur dauernden Einstellung des Betriebes (Stilllegung) der vorgenannten 

Serviceeinrichtungen zu erteilen. 
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Hinweis 

Ab dem Zeitpunkt der Realisierung der Stilllegung endet für die DB Netz AG die Pflicht zur Auf­

rechterhaltung des Betriebes und Instandhaltung. Für alle Eisenbahnverkehrsunternehmen erlischt 

gleichzeitig der Anspruch auf Zugang zu den Gleisen 136 und 137 im Bahnhof Cottbus Hbf. 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monates nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben 

werden. Der Widerspruch ist bei der Zentrale des Eisenbahn-Bundesamtes, Heinemannstr. 6 in 

53175 Bonn oder bei einer der Außenstellen dieser Behörde einzulegen. 

Mit freundlichen Grüßen 

lm/~gf -_. 
~ YlQ) 

Tüngler _ 

.J 

Seite 3 von 3 


